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Pressemitteilung, 19. Mai 2026

Pfingsten in den Landesmuseen
Am Pfingstmontag öffnen mehrere Landesmuseen ihre Türen. Auf dem Programm stehen Ausstellungen und Veranstaltungen zu Geschichte, Natur, Bergbau und Sternenhimmel.
Im Südtiroler Archäologiemuseum (10-18 Uhr) stehen Ötzi und die Sonderausstellung „Under Propaganda“ im Mittelpunkt, die sich kritisch mit der Rolle der Archäologie in der NS- und Faschismuszeit auseinandersetzt. 
Das Landesmuseum Bergbau öffnet seine Standorte in Ridnaun, Prettau und Steinhaus. In Ridnaun fahren Maschinen durch Stollen und Erzaufbereitungsanlage, in Prettau geht es mit der Grubenbahn tief hinein in den Ignaz-Stollen – inklusive Besuch des Klimastollens, der besonders Allergie- und Asthmapatientinnen Erleichterung verschafft. Steinhaus wiederum erzählt von den Menschen, die den Bergbau geprägt haben und bis heute mit ihm verbunden sind.
In der Festung Franzensfeste (10-18 Uhr) können BesucherInnen das gesamte ehemalige militärische Gelände auskundschaften und selbst erkunden, was sich hinter den Mauern verbirgt, die einst der Öffentlichkeit den Blick verwehrten. Außerdem laufen die Ausstellungen „Kathedrale in der Wüste“ und „Eingebunkert. Bunker in Südtirol“.
Naturfans kommen im Naturmuseum Südtirol (10-18 Uhr) auf ihre Kosten: Die Sonderausstellung „Funga“ widmet sich dem oft unterschätzten Reich der Pilze, während die Fotoausstellung „Queer Nature Photography Awards“ überraschende Perspektiven auf Vielfalt in der Natur eröffnet. Die Dauerausstellung widmet sich hingegen der Südtiroler Geologie und den Lebensräumen.
Wer lieber Richtung Sterne blickt, ist im Planetarium Südtirol richtig: Gleich vier Shows stehen auf dem Programm – von einer mutigen Maus auf Mondreise über eine Reise durch das Sonnensystem bis hin zur spektakulären Musikshow „The Dark Side of the Moon“ mit den Klängen von Pink Floyd.
Im Touriseum – Landesmuseum für Tourismus im Schloss Trauttmansdorff (9-19 Uhr) dreht sich alles um Reisekultur gestern und heute. Neben der Dauerausstellung locken die Sonderausstellungen „Gestaltete Paradiese – Von Menschen und Gärten“ sowie „Architektur auf Reisen“, die zeigt, wie die Belle Époque München und Bozen architektonisch verband.
Auch das Südtiroler Landesmuseum für Volkskunde (10-17 Uhr) lädt zum Feiertagsbesuch ein. Hier wird die bäuerliche Lebenswelt vergangener Jahrhunderte lebendig – vom Alltag der Bauernfamilien bis zum Leben des Landadels. Die Fotoausstellung „Gerahmte Erinnerungen. 50 Jahre Museumsgeschichte“ informiert über Aufbau und Entwicklung des ersten Landesmuseums, von 1976 bis heute.
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